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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 18.01.2022 
Teilnehmer: IBK, CW, GB, CG, CH, RE, TP, MRA, HA, BA, BE, BRE, GRO, GRU, SR, VAL,  
Herr Heuschen 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. Austausch mit KfW (Herr Wintels und Herr Dr. Funke)  

• Dienstleitungen und Image des VÖB wurden gelobt. 
• Nachfolge von Frau Hengster ist noch offen. Solange die Stelle noch 

vakant ist, werden Informationen, die im Ausschuss für Förderban-
ken geteilt werden, Herrn Sedlacek (Mitglied in der Kommission För-
derbanken) zugeleitet.  

• Im Rahmen der DK soll weiter darauf geachtet werden, Doppelarbei-
ten zu vermeiden. 

 

 IBK 

2. Makroprudenzielle Maßnahmen 
BaFin plant Festsetzung des antizyklischen Kapitalpuffers (0,75 %) und 
eines Systemrisikopuffers für den Wohnimmobiliensektor (2,0 %). Kom-
munikationsform und Höhe der Anforderungen spricht für ein neues Auf-
treten der BaFin. Im Rahmen der DK wurde eine Stellungnahme bei 
BaFin und Bundesbank abgegeben. 
 

 CG 
 

3. Tarifverhandlungen 
Viertes Gespräch zwischen ver.di und AGV Banken wurde ohne Annähe-
rung abgebrochen. Am 20. Januar 2022 findet der nächste Verhand-
lungstermin mit VÖB statt. 
 
Verbraucherschlichtungsstelle 
Zum Ende des Jahres 2021 mehr Fälle als abgeschätzt (ca. 600 Fälle; in 
den Vorjahren ca. 1.000 Fälle). 
 

 CH 

4. EU-Parlament 
Rasmus Andresen wird Nachfolger von Sven Giegold. 
 
KAM: Gespräch mit SaarLB (Herr Schmitt) 
• Facharbeit des VÖB, insbesondere beim Thema Nachhaltigkeit und 

das Taxo Tool, wurde sehr gelobt. 
• Umstellung auf 40 % mobiles Arbeiten. 
• Herr Schmitt wird SaarLB in Kürze verlassen. Nachfolge noch offen. 
 

 CW 
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A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
5. Themenfeld Meldewesen 

Erörtert wurden insbesondere die Themen IReF und BIRD. 
 
DRSC 
Bewerbung von Herrn Bolten (NRW.Bank) als DK-Vertreter wurde fertig-
gestellt. 
 
Einzelabschluss für IFRS-Institute 
DK-Antritt gegenüber BMJ für Befreiung geplant.  
 

 RE 

6. EU Green Bond Standard 
Letzte Woche erfolgte EAPB-Gespräch mit dem zuständigen Berichter-
statter Paul Tang (S&D). Erörtert wurden insbesondere Grandfathering-
regelungen. Abstimmung im ECON soll am 31. März 2021 stattfinden. 
 
Elektronische Wertpapiere 
Verordnung über Anforderungen an elektronische Wertpapierregister  
(eWpRV) wird zum zweiten Mal konsultiert. Verzögerung allerding eher  
positiv zu sehen, da vom BMF noch zentrale VÖB-Petita in den überar-
beiteten Entwurf aufgegriffen wurden. 
 
Prospektrecht 
Exklusiver Austausch mit BaFin zusammen mit Helaba, LBBW, Deka-
Bank, BayernLB und DZ Bank. 
 

 TP 

7. ec-Schadensersatzforderungen 
Neuer zuständiger Richter am LG Berlin scheint nun wieder Schwung in 
die Verfahren zu bringen. Verschiedene Aufforderungen zu Stellungnah-
men und Repliken an Kläger und Beklagte mit Terminierungen. Bereit-
stellung einer Klägerschrift, welche 1 ½ Jahre im Gericht lag. Noch kein 
Termin für mdl. Verhandlung.  
 
Kommission IT-Governance 
Gespräch mit DZ Bank, Herr Leicht als Leiter IT, zur Mitwirkung gestern 
stattgefunden. Im Nachgang möchte die DZ Bank im ersten Schritt als 
Gast teilnehmen. 
 
European Payments Initiative (EPI) 
Projekt verliert an Zuspruch. Commerzbank und mehrere spanische 
Banken wollen nicht mehr teilnehmen. Nach Neuaufstellung  dennoch 
Gründung der operativen Gesellschaft noch möglich. Möglicher Markter-
folgt und Abdeckung in der EU könnte länger dauern. Parallel sind nati-
onal fokussierte Bezahlsysteme (wie girocard; 95 % aller Retail-Zahlun-
gen sind national) wichtig.     

 MRA 
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A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 

giroAPI 
Termin DK Anfang Februar beim BKartA in kleiner Juristengruppe bzgl. 
DK-giroAPI-Konzept – insbesondere Entgeltmodell, wenn keine bilate-
rale Entgeltvereinbarung besteht (sog. “Fallback”-Entgelt).   
 

8. MaRisk 
BaFin plant Erweiterung der MaRisk um ein Modul Wohnimmobilien. Ein 
erster Austausch hierzu soll morgen im Fachgremium der BaFin / Bun-
desbank erfolgen. 
 

 HA 

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 25. Januar 2022 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: CG (25.01.), BRE (01.02.), MRA (08.02.), VAL 
(15.02.), SR (22.02.), BA (01.03.), HA (08.03.), CH (15.03.), TP (22.03.), HU (29.03.), 
RE (05.04.), SKO (12.04) 
  
Unser Selbstverständnis - Wir sind Dienstleister der Öffentlichen Banken. 
  
Wir unterstützen unsere Mitglieder bei der Umsetzung der Gesetze und Regu-
lierung in die Praxis. 
 


